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Aus dein Staate. 

— Der ausgiebige Regen iii letzter 
Zeit that den Feldern wohl 

« Robert Berlin-r non Waco wiiioe 
um H W bestraft weil ei geistige Ge- 
tränke ohne LiniiZ verfault ljaite 

« In Holi Courty wurde neulich eiii 

neues Postarnk, Namens Lucertie, era- 

bliii 

« BeiAshlaiid dar der »Cutivoiiii« 
vielen Schaden aiii den Cornselderii an- 

gerichtet, und müssen iiiaiitie Felder 
ganr neiidepflanzt weiden 

« C. A. Bosh, nordöstitch von illu- 
birrn wahnhasi, verlor lehte Woche fünf 
fette Stiere in einem Gewitter. Die- 
selben wurden wahrscheinlich durch 
Blie getödtet, da das Wasser nicht iies 
gering war sie zu ersäufen- 

« kie Lrncolner Behörden hadeii den 

WandelbilderkSchausteliiirigen untersagt 
Bilder rii zeigen welche Geistliche, Räu- 
berthaten und Morde darstellen, mit der 

Begründung daß dieselben aus die Ju- 
gend verrohend wirken durch die gegebe- 
nen ichiechteii Beispiele 

. Nin vorigen Donnerstag gab es im 

nordwesilichen Theile des Staates, in der 
Umgegend von Allianee, ein schwerer 
Schneesturm, und die Temperatur fiel 
arti 25 Grad, was beträchtlichen Scha- 
den anrichtetr. In Wyoming gab is 

drei Fuß Schnee, iind wares derschliinrni 
sie Irühjahrdschneesiierni den man seit 
25 Jahren dort erlebte. 

&#39; Drei maskirte wianner deraiitiien 
am vorigen Donnerstag Ihend den Bar- 
tenter Garsield Tysaezyk in der Wirth- 
schast dei- Frau August Iradoioiski an 
2506 Walniit Straße in Oniaha. Sie 
erlangteii zwischen i- uiid 7 Dollars und 
seine Uhr. Ein Kunde Namens Bad 
Rai-inson, welcher sich zur Zeit in dein 
Lokal desand iind Miene tun-hie den 
Männern aus den Leib gii rücken, wurde 
niedergeschlageru Die Räuber den-erk- 
siellitzien ihre Flucht. 

« Rodeck Stanke-) von Octonoille, 
Minn» welcher als diindee Passagiek 
durch Rede-ski- eeisie, siel dei Gatdnek 
vom Zuge und wurde unter den Rädern 
zekmoimt Er und ein Freund baiten 
während des Winteko in Salt Lake City 
geschenkt« und waren auf dem Heiniwe 
ge. Sie machten bei Gaednek den Vec- 
such aufs einen öfilich gehenden kskachizug 
zu tieiiem Beiden Versuch die Sei- 
tenthüi zu öffnen siüczie Stanley ab und 
gemih unter die Räder Sein Kame- 
tad eeqählie daß der Vetsnglückie Ver- 
wandie in Ortsstatut hat. Nachdem in 
Coiumbus ein anuesi über dem Le ch- 
nain abgehalten wurde winden die Ueber- 
kesie nach Minneioia geschickt zur Beer- 
digung. 

« sahn-Gret« von Süd Linaha, ein 
Saloonivirth an Beter und ,3. Straße, 
wurde am Freitag von zwei Männern 
geschossen und tödlich verwundet. Die 
Männer waren in sein Lokal gekommen 
uni ihn zu berauben· Wrede leistete 
ihrem Beseht, seine Hände hoch zu hal- 
ten« nicht Folge« sondern ging uni sein 
Schießeisen zu holen, und die Ränder 
gaben eine Unzahl von Schüssen aus ihn 
ad. Er wurde von aier Kugeln getros- 
ien; trotzdem ei schwer aerleht war ge- 
lang es ihm noch einen der Kerle zu er- 

greifen und in eine Kammer zu schließen, 
rva die Polizei ihn später sestnahni. 
Tsei Mann giedt seinen Namen alg Ger- 
ald Sinitham Der andere iourde aus der 
Dringlas Str. Brücke gefangen. Hi. 
Wrede stard ani Samstag Nachmittag 
Er hinterlaßt eine Frau nnd til-is Rin- 
det. 

« Vera, das sechsjährige Töchterchen 
des Pen. und der Frau George civens 
von Vlattsmouth, ist seit Dienstag Mor- 

en verschwunden, und glaubt man daß se geraubt wurde. Dr. Ort-eng sagt 
daß sein Vater zu verschiedenen Malen 
drohte das Kind zu stehlen Die kleine 
sein wide an dein Morgen nach eine-n 
sechs oder sieben Blei-s entfernten Laden 
geschickt, um einige Sachen slir ihre El- 
tern zu tausen. Nachdem die lehteren 
lange Zeit aus ihre Rückkehr gewartet 
hatten, telephanirten sie nach dein de- 
treffenden Laden und erfuhren dass sie 
dort nicht angelangt sei. Nachdem sie 
noch eine Weile gewartet hatten singen 
sie eine Suche an, hatten adet keinen Er- 
salg. Ein Nachbar begegnete ihr aas 
dein Wege nach dem Laden, ader alle 
Nachforschungen seitens der Polizei und 
der Bevölkerung iörderten nichts über 
ihren aeiteren Beil-leid zu Tage. Ostens 
Vater, welcher bis var einigen Monaten 
dei der Osendisainilie wohnt-, dann 
ader sartgeschitkt wurde, seiner schlechten Ungewahnhelten wegen, soll gedroht ha- 
tte-, aus Rache das sind zu stehlen. 

In York soll dieses Jahr eine großei 
BiertessulisFeier abgehalten werden- 

sz Franc Laekwaod von Thayer wurde 
;des Kleinoiedstahtg schuldig befunden 
Jsiind zu JLO Strafe verurtheilt. 
i . Las H Monate alte Kind von A. 

jNaß bei Ord fiel neulich iri einen Vieh- 
;trog der voll Wasser war und erirank 
l 

· Gertrude, die 7jöhrige Tochter von 

Hany Coglizer in Weeping Wem-Jst an 

)Tipbiheiie gestorben. Andere Kinder 

lder Familie sind ebenfalls erkrankt. 
« Das Ddergeiichi entschied daß der 

Mayor von Hastings das Recht hat« 
duecb seine Stimme eine Siimnigleich- 
beii im Stadirath zu entscheiden Das 
stings wird deshalb »seiicht« werden 

« Das Staatsabergerichi erhieli die 
Klage von George Carson gegen die 
Stadt von Hasiings ausrechi. Carson 
war in einen ossen stehenden Kelleriveg 
gefallen und hatte sich dabei oerleyt 
Er verlangt s5,000 Schadeneisatz. 

« Edivard Schrank, ein Farmer bei 
West Point, hatte am Freitag aus dein 
Heimwege einen Unsall der ihm das Le- 
den kostete. Er hatte eine große Ladung 
Schindelm Einige Bündel derselben 
verschoben sich, und Schrank stand ans 
iini sie zurecht zu legen. Dabei glitt er 

mit den Füßen aus und fiel rücklings 
zur Erde. Sein Genick wurde gebro- 
chen und der Tod trat augenblicklich ein. 

« Ein toll gewordener pund versetzte 
am Freitag Morgen die Familie von G. 
Biereton in Freaiont in Angst und 
Schrecken. Derselbe irar seinem Eigen- 
ibüiner, Hin. H. H. Prati, fortgewa- 
sen und in die osiene Tbür des Brereton 
Helena gegangen. Frau Breietaa floh 
mit ihren Kindern in’s obere Stockwerk 
ipo sie blieben bia Dr. Pratt anlangte 
und das Thier erschoß. 

« Drei Dadge Co. Gesangene dra- 
chen orn Donnerstag srlih Morgens ans 
dein Carintygesängnlh zu Fremant ans. 
Ill- der Sherisf ain Morgen das Ge- 
fängniß insplzirte waren sie verschwun- 
den. Es waren Zahn Miltan, Ed- 
ward Leonard, nnd Charleg Kinzr. Mil- 
ton saß wegen Eindruck-T während die 
beiden anderen je Im Tage in lsrnnirnen 
hatten. Sie hatten dass Schloß an einer 
Lake erdrochen welche zum Tachranml 
sührte, und nachdem tie da hinaus ge- 
klettert waren hatten ne ein Loch ins 
Tisch ge schnitten, durch welches sie dann! 
in s Freie gelangten 

Die Former welche den MnddH lkceel entlang bei Stello wohnen, zogen in einer Nacht lehter Woche großen 
Vortheil aus ihren Telephonapparaten l 
pFliißaiiswärtg hatte eg einen schweren 
Wolfenbruch gegeben, nnd wurden die 
Former entlang des Flüßchens telepho: 
nisch g--,s:aint daß eine Fluth komme. 
Die Former trieben eiligst ihr Vieh eins 

den Niederungen. Gegen Morgen fing 
der Miiddy Creek an Zii steigen nnd in- 
nerhalb zehn Minuten hatte sich dag sonst 
unscheinbare Flüßchen in einen reißenden 
Strom von einer Meile Breite verwan- 

delt. Viele Kornselder und Henländes 
reien in den Niederungen wurden beschä- 
digt. , 

« Sein Blute lieber alS seine Gattin 

zu baden scheint Bee Merwiii uan Fre- 
maiii; er ist nämlich mit eiftereiii durch- 
gebrannt, nachdem sie verlangt hatte er 

solle die Maschine vertausen. Merivin 
hatte viele Neparatnren in einer dorti- 
gen Werkstatt machen lassen, aber seine 
Rechnungen, welche sich ziemlich hoch 
stellten, nicht bezahlt. Er und seine 
Frau hatten schon des öfteren iiiit einan- 
ander über die Maschine gestritten; ain 

vorigen Mittwoch sagte seine Frau daß 
sie den Kraft-sagen verkaufen würde, 
da derselbe zu viele Auslagen ersorderte. , 
Merwin ging dann zu der Autoinabili 
Werkstatt und versprach den Leuten seine 
Schulden zu bezahlen, wenn sie sein 
Auto, welches in seinem Schuppen zu 
Hause stand, holen würden, ihnen gleich- 
zeiig mittheitend daß sie Widerstand sei- 
tens seiner besseren Hälste zu gewärti- 
gen hatten. E. R. Cuddeback, der Ei- 
gentbäiner der Werkstatt, halte dann die 

Maschine. Nachdem er der Frau ge- 
sagt hatte er lege Beschlag aus das Auta 
weil er Forderungen gegen den Eigen- 
ibilmer desselben bade, machte sie keinen 
Widerspruch. Merwin bezahlte sagletch 
seine Schulden als er sein Auta bekam, 
und nachdem er den llmstehenden noch 
bedeutet hatte, daß er nicht zurückkam, 
siehe er damit satt. Frau Mem-in be- 
nachrichtigte die Behörden, aber man 

bat bis seht nach nichts wieder von 

Meter-in gehört· 

DeePananiasCanal soll bis zum 
1.Januar« 1915, also in Cz Jahren, 

serttqgestellt sein. 

Die Will-er Brauerei. 

llnter allen irduftrtellen Unterrich- 
muiigen in des lebhaften Stadt am Blut 
ist tiefe das ivichiigftr. Klein angefan- 
gen, bat fic sich eniporgeaibeitet, und 
kann jetzt mit den besten Brauereien kon- 
fuiriien. Dabei liefert sie reines Bier, 
gebraut aus Haufen und Malz, nnd wo 

es sich es einmal eingebürgert hat, wird 
es von keinem anderem verdrängt. In 
der Person des Hin. Joseph Braba, 
etiieni gebildeten Deutsch-Böhmen, der 
sich bis var eiiieni Fabr in Chicago auf- 
hielt, bat fie einen Braumeister, dein sich 
wenige zur Seite stellen können. Auf 
feinen Rath hin find moderne Maschinen 
angeschafft die fo eract und geiäufchlos 
arbeiten. wie nur möglich. Man freut 
sich besonders über die Reinlichkeit und( 
Saubeikeit, die in allen Räumen diesen 
Brauerei abberlcht Alles blank und 
faiiber. GH wird beinahe ausschließlich 
deutfcher Haufen benutzt. Hin diesen 
Tagen der Temperenzbudelei ift es ein 

Trost für das füdliche Nebraska daß ie- 
deni Kunden dass Bier entweder in Fäs- 
sern oder Flaschenbier in Kisten zugefandt 
wird. Dabei sind die Preise niedrig, 
z. B. ist-Eh oder 4 Gallonen, Jl.15; 
F Faß, S Gallonen,itl.75; ·Faß, its 50; 
24 PintiFlaschen feine Kiste) Jl.1u; 24 

Quart-Flaschen, (eine Kiste) 02.00; ein 
Faß Pints (120 islafchen), 85.50; ein 
Faß Quarts (72 Flaschen), IS. 00 Der 
Kunde bat die Kosten der Zafendung, 
fei es per Frucht oder Etpreß, zu tragen. 
Die Kasten des Zurückfendens von Fäs- 
fern oder Kisten bestreitet die Brauerei- 

Tie Beamten diefer Brauerei find die 
folgenden: Präsident, Eimer Moore; 
BizeiPiäsitent, E. J· Spirk; Sekretär, 
Jofeph Nichtarik; Schahineiffer, Jrank 
W. Bartes. 

Alle Bestellungen werden prampt be- 
antwortet und kein Kunde wird über 
Nachlässigkeit zu klagen haben. Zu- 
fchriften können in der englischen, deut- 
schen oder bshmifcben Sprachen gemacht 
werden. 

Iris sent-kee. 

Geehrte Reduktion’ 
Es ist schon 

geraume Zeit her daß ich Sie mit einer 
Korrespondenz belästigt, aber ich kann 
nicht umhin Ihnen und Ihren Lesern 
einen Begriff davon zu geben was eine 
Teniperentstadt ist. Eine solche ist un- 

sere schöne »Königin am Blue.« Ein 
drehend Stimme-« Den andereu Weguud 
es wäre nicht so geworden. Aber diese 
Aufhehereiem prohibition-frische Wahl- 
triisie unterstüht durch eine Handvoll 
dieser selbstgerechten Neider, die teirern 
Menschen einen Bissen gönnen, am al- 
lerwenigsten einein Wirthe, haben eg 

zuwege gebracht Ja, jetzt ist Beatrice 
eine Prohibiiiongstaot »coinme il saut « 

Der frühere Unternehmungsgeist isi ver- 

schwunden; Entschlossenheit und »Fort- 
schritt sind gehemmt, und echteg Leben 
und Weben steht aus dem Aussterben-tat 
Vier non den früheren Wirthschnsten 
verkaufen set-i sogenannte »Sosi 
kriiitg«. Und welche Namen diese za- 
biikaie haben! Beim Anhören derseden 
cvirds einein übel zu Muthe und fast 
allen Trinkern wenn sie sie genießen. 
Aus unsere Geschäfte hat dies einen de- 

ptiniitenden Einfluß. Wenn der 

siaimer nicht inuß, geht er nicht in die 
Stadt, und infolgedessen blüht das 
Man-Order Geschäft tvie nie tuncir 
Die Leute des nordwestlichen Theils 
kommen überhaupt gar nicht mehr in die 
Kreizstadtz wenn sie Geschäfte abzu- 
machen haben, gehen sie nach Demut, 
Wslber oder Clatonia, wo es ihnen doch 
gestattet ist« ungestraft einen Schoppen 
Bier genießen zu dürfen Die nächti- 
gelegenen Brauereien halten gute Ernte; 
am Samstag Nachmittag iainen von 

dort pr. Crpreß mit eiieni Auge ein 
Dutzend Fässer und 20 Kisten Bier an 

Privattunden. Gegen 20 junge Leute 
gingen lehten Samstag nach Dewitt und 
kehrten am Abend zurück; freilich in 
einer Art vom Daselei. llnd das ist 
erst der Anfang; wie wird&#39;s-« am Ende. 
Daß dem Temperenzunfug auch hier 
ein Schnippchen geschlagen wird, läßt 
sich nicht bezweifeln. 

An Vergnügungen wird es hier nicht 
fehlen. Diese Woche ist die Leivig’sche 
Gesellschaft hier und giebt Vorstellungen 
iiieineen großen Zeite; nächste Woche 
kommt die Parker’sche Amufeinent Co. 
hierher und da fall’g erst recht hoch her 
gehen: aber der Fariner sammt nicht, da 
er nicht einmal seinen rechtschaffenen 
Durst löschen kann. 

Lehte Woche am Sonntag verstarb 
hier plöhlich der allbekannte nnd beliebte 
Gastwirth Friy Coot. Am Tage zuvor 
war er gerade von einer Reise zurückge- 
kehrt. 

Am letzten Samstag verstarb die all- 
bekannte Frau Rachel Rilpatrirh Mutter 
der siee Söhne welche die große Eisen- 

»Ist sxchnne May Wm (5111k.1115«-. T» sjchkxzkk Putz Hm (Fi11kaufe11. 

, M Laden Tchitksst 03 Uhr Alb-subs- « - auggenmnmm Zonnabenh IIÅNVISUU Ins 
Hm l« Uhr Abends FI- 

Nmnks J(—3.1apk"-ng-ößtn, qeschäftiglter und bester Lade-L 

Bargain-Preise in Alltäglich- 
Nothmendigem. 

.Ii::l,)mgh.1ns Spitzen- 

gmruren, .««. Dachs lang 

bist-is««3011bte1t,fijr 

39c 

Jede »Frau kennt die 

Qualität und den »gu- 
läxen Preis von Tons- 

dale Mast-n, eine »Und 

7z4c 
Kurze Sängen von At- 

für 

lannc und Paufic Pers 
! 

» 

cui-H, lgzc werth, nur 

in Längen verkauft, pro 

chd 
6c 

Echte Amencon Indi- 

go Print-z erster Tumu- 

t«"it, volle Stils-, Heut 

Musket, Yatb 

5c 

Geblenttc seist-nähn I 

:.·sge, EIN-·- ZiLL wo 

Große Auswahl von 

Teile de Rost-, A. F. C 
und Red Seal Ging- 
hams, werth Us bis Izu 

die ;Uard, für 

9c 

»Heut) torn« gebleichte 

; Pepperel Ihrem 81390 

Zoll, pro Sfück 

d b9c 
AI 

Gesäumte Barbier- 

L andtücher, retherRand, 

pro Dutzend 

39c 

Hope Was-Um jeder 

J 

Frau km Lande bekannt, 

m; Zoll bren, schleicht, 
pro smd 

sc 

Neun Imer get-Serch- 

tcsZ Bemereä Ren-im 

pro Fast 

23k 

kjcttffled Swiß Cur- 

tatt:S, metth &#39;T.&#39;-c und IN 

für, Prn Pan 

50c 

»Frau of the Loom 

Muslin, die älteste und 

beste Matke auf dem 

Markt, starb 

8c 

Feine weiße Stoffe, 

zarte Fancies und impor- 
titte Swifses, szsc Wer- 

the, eine Pard für 

15c 

Gebletchte Peppcted 

Krssrnübetziäge tzxsnj 

Zoll, Pro Stück 

12y2c 
Heim C ist«-et schleich- 

tcci Ptrxcszl Brttteukx 

Große Partte Ums lOc 

und- :«·)c Eunbotlttetå, 

alle hellen Farben, für 

10c 

:-Uzöll. »L« L« unge- 

bleichter Mit-glitt, pro 

Yalk 

Zyzc 
Schwere Huck Hand- 

tücher, lLic Qualität, 

für 

71X2c 
Kurze Länge-I von 

Anmsskeag Kleide-Wing- 
is.n::5, 1:;. und l-"-c 

wule :7::: m :«-J:kIge-II 

5k 

.1"-·- » quulkli t-. Just-Eh 

4r 

erbauen-Firma hilf-en. Sie kam mir 

ihrem Mann hierher un Jahre l-5«J und 
hin skit der Zeit ununterbrochen nui der- 
seåbsis ikntm gewohnt nnj der sie qes4 
Horden l 

ils-m vielen Wiiisien im Eie nnd Jhres 
Yes-H verbleibe sci- 

Jhk ein-li.r:u cskireiuondeni 
Ei n fZ Kühl. 

sinnst-interner ans Schlafe-non 

stritt-»tiefen« Manus- des wehen Lici- 
res -Idnshme Deo Eine-willens- 

Ukpsijl jeder hat schen Fijike erlebt 
oder erzählen linken über nbenieuerlåctze 
Tini-se die Menschen ini Schlaf over 

Halsschlas treiben. Weniner Letunntl 
ist, Daß man auf Ichlascndc, non-ent- 
lirn auf jüngere, kräftigere umtanzt-- 
Irren-n ost in inerliviirviger Weise 
ein-steten kann. Es werden zahlreiche 
singe erzählt, in denen mein Schlafen- 
den alles mögliche einreven lonnie, sie 
treiusnten davon und glaubten es spä- 
ter auch. 

Verbür t ist die Geschichte von einem 
jungen Mädchen, das sich völlig ableh- 
nend gegen ihren Deiner-den einen 
Ossizier, verhielt. Dieser sprach nun 

in Gegenwart ihrer Mutter, während 
das Mädchen schlief, mit leiser Stimme 
von seiner Liebe, Treue, wes im Ver- 
lause längerer Zeit nach und nach die 

gewünschte Wirkung ausüvtr. 
Thotsa ist, so sagt der bekannte 

Kriminali t Professor Dr. H. Groß in 
seinem Werte »Kriminalpsychologie.« 
daß viele Einbrecher an ähnliche Dinge 
glauben und sie auch durchzuführen 
suchen, allerdings mit-Hilfe ves rothen 
Lichtes, dem schlafvertiesende Wirkung 
zugesprochen wird. Sie behaupten, 
daß man mit einer Laterne, vie mit 
rothen Gläsern versehen ist, im Zim- 
mer- esmrt Senat-»den alle-S treiben 

l·&#39;.""r-’- ’r11-««7ia«&#39; nenten Tonne, Wenn man 

ihm das Licht auf das Gesicht fallen 
lasse« ihm hierbei mit leiser Stimme zu- 
rede, ja recht tief zu schlafen. 

Bestätigt wird dieie Ansicht durch 
einen in den österreichischen Gehirn-J- 
liindern bestehenden Gebrauch Die 
Burschen Verseben sicti mit einer La- 
terne, iider die sie in Ermangelung ers-I 
then Glases ein rotlieg Tuch breiten 
nnd begeben sich damit vor die Fenster 
schlafender Mädchen. Es wird nun re- 

bauptet, daf; die Mädchen, wenn ilnien 
der rothe Schein auf das Gesicht fällt, 
und ihnen mit leiser Stimme zuge- 
redet tnird, mitzukommen der Auffor- 
derung Fulzie leisten nnd die inig Freie? 
nachlonimen. Hier bereitet cillerdinas 
ein fpitzer Stein, auf den die Hervorge- 
lockte tritt, oder ein sonstigeg kleines 
Hindernis; dem faulen Witz ein Ende. 
Der Schreiber dieser Zeilen erinnert 
sich aus seinen Knabenjalnen eines 

Spaßes-A den er im Verein mit dem 
ätndermädchen an seinem damals 
etwa zwölfiährigen jüngeren Bruder 
häufig veriibte Dieser schlief immer 

Hsehr fest, wurde aber fast augenblicklich 
»mobil,« wenn man mit brennender 
Kerze an sein Bett trat und ihm sagte, 
er solle mitkommen Er folgte, ohne 
zu erwachen, ruhig dem Schein der 
Kerze und ging so oft mehrere Male 
rund um dag sehr große Schlafzimmer 
bis zurück in’s Bett, wo er sich wieder 
ruhig hinlegte. 

Die Palmeiiiacii’iiiiulig 
im Kern-Garten in London 
ist viel größer als iraend eine andere 
in der Welt; sie enthält etwa 500 
Arten. 

J n P e r u ist eine Quecksilber- 
Grube, welche 480 Fuß tief ist. Jn 
dieser Tiefe sind Straßen, Gevierte 
und eine Kirche, in welcher Gottesdiensi 
aebalten wird. 

Läc zgeieunft des Mpcrnth 
i in ist-ji snifI von amßer Wichtigkeit 

fiir die Zukunft des Espceanto hat sich 
jiingsilnn voll « zogen 

Tie »Tetek«.««kåion fijr Bestimmung. 
einer innen-Hienieden Hitfcsfprache« 
hatte selten Vor Jahresfrist ein Cletu- 
tivtmnite ernannt nnd dieses beauf-· 
tragt, die endgittigc Wahl zu treffen- 
Tiefes ans 12 Gelehrt-In bestehende; 
Komite t nt ver e niger Fett in Paris- 
zusnnimen und bat nach gründlichen 
B«r-:tk)imgen lseichlossen, im Prinzip 
tsas Lispemnto ist-Hi internationale f 

Hilszmache anknertennen nur mitsp- 
ten an ikmi einige Verbesserungen nnd 
Liercinfuchnnnen Vorgenonnnen werden. 
Tie vermeint-site tiuimnission hat sich 
nun dieser Aufgabe unterzogen und die-« 
Arbeiten bereits beendigt, sodafi die 
Teleaation dieser Tcic e das- verbesserte 
Espemntn osfi iell n! c- internatinnnle 
Hilfgspmche erklären konnte 
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E h r l i ch i e i t standen irnher die 
Kariben Sie pflegten, wenn ihnen 
etwas abhantksen tam, gn sagen: »Die 
Christen sind dagewesen." 

Jm Jiufe also«:luterj 
Markt-Gericht 

many Jamm. «- 

Weuen» .oerBu .............. WF 
Corn.... « ............. 604 ater.... » ............ M- 
oggen.. ......... ..... 00 
Geiste 27 
Popcorm geschäh, pio de ...... os- 

Hatte-Heim ,. ................ 40 öuj 
Zwiebeln tmcken, pro Nil-, .......... M 

eu ver Tonne. ....... ti. Zeit in Ballen, per Tonne .. .. 7.00I 
Alsalfa Heu ............ .. 8.00ä511.00 
Butter..perPid.» ·. Ists-Eos Etüet....vechd. 12 

ühnee,Alte pers- 08 
weine....peo100Pfd.»«· UI 
lcespths.» ·«..« .10 

tdassetts«.toy60:cot«·iisiss MI- 


